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Eine Eisenglocke ohne Klöppel stellt Abb. 152 dar. Dieselbe zeigt
eine sehr häufig wiederkehrende Gestalt mit zwei erhabenen, von oben
bis unten an der Glocke herablaufenden Rändern. Diese Form erklärt

sich aus der Technik; denn wie Conrau von den Bangwa in Nord-Kamerun

berichtet, wird eine solche Glocke aus zwei Eisenplatten hergestellt, deren
Ränder über einer Holzform zusammengeschweisst werden. 1 ) Die Glocken

werden mit einem Holz- oder Metallstäbchen angeschlagen, oder man

schlägt auch zwei Glocken gegeneinander, so z. B. in Lunda und in
Benin.* 2 )

Dieselbe Form findet sich auch bei der nächsten Gruppe, den eisernen
Doppelglocken. Dieselben bestehen entweder aus zwei einfachen Glocken

wie Abb. 152, die oben durch ein mit Rotang überflochtenes Rahmen werk

Abb. 152. Eisenglocke
ohne Klöppel. Ba
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von Stäben verbunden sind (Abb. 153), oder die Glocken sind aus einem

Stück geschmiedet und hängen an einem gemeinschaftlichen hufeisenförmig
gebogenen eisernen Bügel (Abb. 154—156). Bei einer anderen selteneren
Form liegen die Glocken nicht nebeneinander, sondern aufeinander (Abb.
157). Stets sind die Glocken von etwas verschiedener Grösse — besonders

J ) Mitth. a. d. D. Schutzgebieten. XII. S. 204
2 ) Pogge, Im Reiche des Muata Jam wo. Berlin 1880. S. 234; Read &amp; Dalton,

Antiquities from the City of Benin. London 1899. Taf. XVIII, 1.


